
Von:                                                         bettina.falzeder@dog-dance.at
Gesendet:                                               Freitag, 18. Dezember 2020 11:38
An:                                                            Post, VerfD; Post, LH Stelzer; Post, LR Klinger
Betreff:                                                    Stellungnahme Rasselisten
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,
 
Dass eine Einführung der sogenannten "Rasselisten" angedacht ist, wird ja mittlerweile medial kolportiert - dazu möchte auch auch
als langjährige Hundetrainerin in OÖ und Sbg und als Leitung eines der größten Therapiehundevereine in selbigen Bundesländern
Stellung nehmen.
 
Mittlerweile ist die Stimmung dermaßen, dass bei jedem auftretendem Unfall mit Hunden, einem der Atmen kurz stockt, weil man
Angst haben muss, dass die OÖ Landesregierung einen bis dato glücklicherweise zur Seite geschobenen Plan zur Einführung der
Rasselisten wieder aus der Schublade holt.
Ich verstehe den Wunsch nach "mehr Sicherheit im Umgang zwischen Mensch und Hund", und selbstverständlich ist jeder Vorfall ein
unnötiger Vorfall zu viel - aber wie sämtliche Statistiken beweisen: die Einführung einer Rasseliste wird daran nichts verändern.
Die mit Abstand meisten Unfälle passieren im privaten Umfeld, da wo die Kommunikation der Hunde ignoriert und Kind und Hund zu
wenig geschult werden aufeinander zu achten.
 
Und das muss auch der Weg sein, der gegangen werden muss: Aufklärung, Training und Rücksicht.
 
Wir arbeiten mit unseren über 250 Therapiehunden genau daran: wir klären in der Schule auf, was einem Hunde sagen wollen wenn
sie den Kopf weg drehen oder gähnen. Wir arbeiten mit Kindern, die Angst vor Hunden haben. Wir trainieren die Hunde
"nachsichtig" mit Menschen zu sein und mehr Impulskontrolle zu entwickeln. Seit über 11 Jahren ist uns damit gelungen ein
Miteinander zu schaffen. Und dabei haben wir NIE auf die Rasse der Hunde reduziert. Bei uns ist jedes Team willkommen.
 
Die diskriminierende (um nicht zu sagen diffamierende) Maßnahme der Einführung einer Rasseliste würde genau diese Arbeit zu
Nichte machen.
 
Ich würde im Namen sämtlicher Therapiehundeteams darum bitten noch einmal die Statistiken zu betrachten und sinnvolle
Maßnahmen abzuleiten
- die Einführung einer Rasseliste würde dies auf jeden Fall nicht darstellen.
 
Damit verbleibe ich
mit Freundlichen Grüßen,
 
Mag.a Bettina Falzeder, M.A.
Obfrau Humanis et Canis
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